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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

NOTRUF

Großenkneten
Polizei Tel. 110;
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel.
112; Giftnotruf Tel.
0551/19240; EWE Strom Tel.
0800/0600606, EWE Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006;
Klärwerk/Abwasserbeseitigung
Tel. 04435/1648

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Die Insel am Westring: 8 bis 8
Uhr, Westring 6a, Tel. 04431/
941470

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
str. 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr, Tel. 04487
750 799-0, Grünes Zentrum,
Sannumer Straße 3

TREFFPUNKTE

Ahlhorn
Zeppelin-Treffpunkt im Quar-
tier: 9.30 bis 11 Uhr, Café Bob-
bycar, offener Eltern-Baby-Treff
(2. und 3. Lebensjahr), Zeppelin-
straße 2
Jugendzentrum: 14 bis 18.30
Uhr, Kindertag (ab 6 J.), Sand-
hörn 15 b

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, 14 bis
18 Uhr, Zentrale der Gemeinde-
verwaltung Tel. 04435/6000;
Mobiler Bürgerberater H. Theilen
Tel. 04435/600-131, Markt 1

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: 17 bis 18.30
Uhr (nur Frauen), 2 m, Schulstr.

BÜCHEREI

Ahlhorn
Bücherei: 14 bis 18 Uhr, Katha-
rinenstraße 15

BERATUNGEN

Ahlhorn
Ev. Gemeindehaus: 20 Uhr,
Selbsthilfegruppe für Betroffene
und Angehörige mit Suchtproble-
men/Blaues Kreuz, Tel.
04487/521, Kirchstraße 10
Kath. Pfarrheim: 20 Uhr, Anony-
me Alkoholiker und AL-ANON,
Liegnitzer Straße 1

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
18 Uhr, Sporthalle am Lemsen:
Fußball-Ortspokal
Huntlosen
20 Uhr, Schützenhaus: General-
versammlung des Schützenver-
eins Huntlosen
Sage
19.30 Uhr, Feuerwehr: Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sage

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Ahlhorn
Ahlhorner Apotheke: 8 Uhr, Wil-
deshauser Straße 7 c, Tel.
04435/1202

MÜLLABFUHR

Biomüll: gesamte Gemeinde

KONTAKT

Großenkneten
Redaktion: Ulrich Suttka (usu)

04431/9988 2702
Mediaberatung: Thomas Koscheike

04407/9988 4910



Seit 60 Jahren im Gesangverein dabei
FREIZEIT Hohe Ehrung für Brüder Manfred und Burghard Oltmann in Döhlen – Vorstandswahlen

Im Zeichen von Ehrun-
gen stand die Versamm-
lung. Der Verein hat vie-
le treue Mitglieder.
DÖHLEN/PK – Eine besondere
Ehrung konnte die Vorsitzen-
de des Gesangvereins „Froh-
sinn“ Döhlen, Antje Paries-
Theile, am Dienstagabend
während der Jahreshauptver-
sammlung im Dorfhaus und
Sportlerheim in Döhlen vor-
nehmen. 1959 waren die Brü-
der Manfred und Burghard
Oltmann in den Gesangverein
eingetreten. Wie die Vorsit-
zende in den Vereinsannalen
gefunden hatte, war es Vater
Emil, der seine beiden Söhne
zum Singen in der Gemein-
schaft „verpflichtete“. Das
war vor 60 Jahren und nun-
mehr der Anlass, beide Brüder

mit Urkunde und Blumen-
gruß zu ehren.

Manfred Oltmann blieb
über all die Jahre dem Ge-
sangverein „Frohsinn“ Döh-
len aktiv treu. Von 1967 bis
1992 war er Vorsitzender. Seit
1992 ist er Ehrenvorsitzender
des Gesangvereins.

Bruder Burghard sang 13
Jahre in Döhlen, dann auch in
Großenkneten und Warden-
burg, blieb aber seinem „ers-
ten Gesangverein“ verbun-
den. Auch als Bundeschorlei-
ter machte er sich einen Na-
men. Auch für ihn gab es die
Ehrenurkunde und Blumen-
gruß sowie natürlich riesigen
Beifall, den auch Bruder Man-
fred schon zuvor für die 60-
jährige aktive Mitgliedschaft
genossen hatte.

Die Goldene Ehrnnadel
nahm Bernhard Meyer ent-

gegen. Er wurde für 50 Jahre
aktive Mitgliedschaft im Ge-
sangverein Frohsinn Döhlen
ausgezeichnet. 40 Jahre aktiv
ist Gunda Küther, die mit der
Ehrung gar nicht gerechnet
hatte. Ebenso überrascht
zeigte sich Chorleiter Manfred

Scholz. Er hatte 1999, also vor
20 Jahren, die Dirigentschaft
in Döhlen übernommen.

Die anstehenden Vor-
standswahlen nach den Eh-
rungen und dem Imbiss
brachten wenig Veränderun-
gen. Wiedergewählt wurden

die Vorsitzende Antje Paries-
Theile, der stellvertretende
Vorsitzende Peter Grafe und
der Schriftführer Dieter Rolf.
Auch beim Festausschuss gab
es keine Änderungen. Silke
Niendorf, Gunda Wenne-
kamp-Greger und Annika Bre-
micker bleiben weiterhin im
Amt. Die Versammlung wähl-
te die bisherige stellvertreten-
de Kassenwartin Cornelia
Deux zur Kassenwartin. Sie
löst damit NicoleWennekamp
auf eigenen Wunsch ab. Ihre
Stellvertreterin wurde die bis-
herige stellvertretende
Schriftführerin Yvonne Schüt-
te. Der Posten des stellvertre-
tenden Schriftführers bleibt
vakant.

Mit dem Jahresrückblick
und der Besprechung der Ter-
mine 2019 klang die Jahres-
hauptversammlung aus.

Die treuen Mitglieder auf einen Blick: die Vorsitzende Antje Paries-Theile (von links) mit Burghard Oltmann, Manfred Oltmann, Bernhard Meyer, Manfred
Scholz, Dieter Rolf, Gunda Küther sowie der stellvertretende Vorsitzende Peter Grafe. BILD: PETER KRATZMANN

Der Vorstand des Gesangvereins Frohsinn: (v.l.) Antje Pa-
ries-Theile, Peter Grafe, Annika Bremicker, Dieter Rolf, Ni-
cole Wennekamp, Gunda Wennekamp-Greger, Silke Nien-
dorf, Yvonne Schütte und Cornelia Deux BILD: PETER KRATZMANN

Ahlhorner Straßenfest in der Sackgasse?
BÜRGERVEREIN Debatte um Sperrung der G 213 – Viele Themen angesprochen

VON PETER KRATZMANN

AHLHORN – Wenn es um die
Ahlhorner Belange geht und
der Bürgerverein Ahlhorn zur
Versammlung einlädt, dann
ist das immermehr als nur ein
Meinungsaustausch. Die
meist Alteingesessenen sehen
ihr Ahlhorn als lebenswerten
Ort an, den es gilt, für die Zu-
kunft besser zu gestalten. So
könnte das Fazit des Treffens
auf Einladung des Bürgerver-
eins Ahlhorn lauten.

Aber es ging nicht nur um
Meinungen, sondern auch
Fakten. Vor allem Termine,
Mitgliederzahlen der Vereini-
gungen, Ansprechpartner und
mehr. „All das werden wir zu-
sammenfassen und auch al-
len zukommen lassen, damit
es einen Überblick über die
Veranstaltungen gibt“, schil-
derte Vorsitzender Rolf Lö-
schen das Mitschreiben durch
Simone Kosch.

Terminlich interessant
dürfte die Museumseinwei-
hung der Traditionsgemein-
schaft Fliegerhorst Ahlhorn
sein. Peter Pasternak gab
einen Überblick über den
Stand der Dinge.

Umleitung für A 1

Frank Köhne, Leiter der
Polizeidienststelle Ahlhorn,
sorgte mit seinem Wortbei-
trag, künftig auf eine Sperrung
der G 213 zum Straßenfest des
Gewerbe- und Handelsver-
eins (GHV) zu verzichten, für
eine lebhafte Diskussion. Viel
mehr als Flohmarkt sei das
Straßenfest nicht, so Köhne.
Dafür die Straße voll zu sper-
ren, gerade auch im Hinblick
als Umleitungsstelle für die A1
in Notfällen, sei aus seiner
Sicht so nicht tragbar. Willi

Renken entgegnete für den
GHV, dass eine solche Veran-
staltung nur im Zentrum Sinn
mache und die Geschäfte ein-
gebunden sein müssten. „Die
Vorgaben lauten, dass die
Straße frei bleiben müsse, um
eben als Ausweichstrecke
auch bei einem Straßenfest
nutzbar sein müsse. Deshalb
stehen dort auch keine Schau-
steller auf der Straße. Renken:
„Wenn wir die Genehmigung
zur Sperrung nicht mehr er-
halten, dann kann man das
Straßenfest vergessen.“

Vorschläge, eine solche
Veranstaltung in Seitenstra-
ßen wie „Am Lemsen“ zu ver-
anstalten, fanden nicht die
Zustimmung. Renken: „Wir
als GHV sind dann außen vor.
Wir vertreten die Gewerbe-
Mitgliedsbetriebe. Die gibt es
da kaum. Dann muss der Bür-
gerverein ein solches Fest or-
ganisieren.“

Löschen: „Wenn der
Wunsch ist, das Fest auf der
Wildeshauser Straße als Mit-
telpunkt zu machen, dann
muss das auch möglich sein.“

Ahlhorn sei immer noch
ein schöner Ort. Neue Orts-
mittelpunkte für mehr Attrak-

tivität im Rahmen des Pro-
jekts Soziale Stadt zu schaffen
sei sinnvoll, so Heiner Bilger
(SPD).

Soziale Stadt

„Ziemlich viele Steine,
Mörtel und Teer beinhaltet
das Projekt bislang“, sagte As-
trid Grotelüschen (CDU) da-
gegen. Bei dem was komme,
müsse aber auch Lebensqua-
litätsverbesserung die Folge
sein. Das Leben mit- und
untereinander müsse einfa-
cher und selbstverständlicher
werden.

Dazu gehöre auch die Pla-
nung und Umsetzung des Be-
cker-Brüning-Neubaugebie-
tes mit guter Durchmischung,
hochkarätigen Bauplätzen
und mehr, ergänzte Bilger.

Bernd Book, Vorsitzender
der Kolpingfamilie, forderte
mehr Anwesenheit und
Unterstützung des Bürgerver-
eins bei den Veranstaltungen
der Integrationswoche im
September.

Martin Gobert, Dienststel-
lenleiter der Johanniter in
Ahlhorn, stellte die neue Ak-
tion „Senioren aktiv“ vor. „Se-

nioren, die sich fit genug füh-
len und aktiv sein wollen,
können sich bei uns melden.
Zum Beispiel im Fahrdienst.
Unsere Fahrzeuge stehen an
den Wochenenden zur Verfü-
gung.“ In diesem Zusammen-
hang wurde auch die Freiwil-
ligenagentur Misch-Mit ins
Spiel gebracht.

Arne Koopmann stellte die
Kita-Situation mit dem neuen
Kindergarten mit drei Grup-
pen, wahrscheinlich Anfang
2020, vor. In Sachen Projekt
„Soziale Stadt“ sagte der Kita-
Leiter, dass zur Qualität nicht
nur Steine gehören. Wenn ein
Jugendzentrum gebaut wer-
de, sei das schön, aber dann
müssten auch mehr Jugend-
pfleger eingestellt werden.
Das ergebe Sinn.

Gewünscht wurde vom
Bürgerverein in Richtung der
zahlreich anwesenden Rats-
mitglieder, die Bürger künftig
mehr und schneller bei Groß-
vorhabenmit auf denWeg zu-
nehmen. Damit solche Fälle
wie die Schallschutzwand im
künftigen Neubaugebiet Am
Lemsen-Süd nicht wieder
kommentarlos errichtet wer-
den können, hieß es.

Gastgeber der Abends zu den Ahlhorner Belangen: der Vorstand des Bürgervereins Ahlhorn
um den Vorsitzenden Rolf Löschen (mitte) BILD: PETER KRATZMANN

Jagdgenossen tagen
DÖHLEN – Die Jagdgenossen-
schaftsbezirke 10 und 11 in
der Gemeinde Großenkneten
kommen am Freitag, 25. Janu-
ar, 19.30 Uhr, zur Jahres-
hauptversammlung in der
Hütte von Jürgen Hillen in
Döhlen zusammen. Dazu sind
alle Grundstückseigentümer
im Jagdbezirk eingeladen. Im
Anschluss ist die Realver-
bandsversammlung Döhlen.

Tanzworkshop
AHLHORN/ENDEL – Das Haus
Marienstein in Endel/Visbek
bietet am Samstag, 2. Februar,
einen Tanzworkshop an. An-
gesprochen werden Men-
schen mit und ohne Partner.
Getanzt werden Kreis- und
Gassentänze, Mixer, Squares
und Kontras. Grundkenntnis-
se sind nicht zwingend erfor-
derlich. Die Leitung haben
Karola Künkel und Brigitte
Nasemann. Beginn ist 10 Uhr,
Ende 16 Uhr. Anmeldung
untert 04445/7644.

KURZ NOTIERT

Kinder kicken
beim Ortspokal
AHLHORN/LD – Im Rahmen des
Ortspokal-Wochenendes ver-
anstaltet die Fußballabteilung
des Ahlhorner SV am Sams-
tag, 26. Januar, wieder ein
Kinderortspokalturnier. Teil-
nehmen können Jungen der
Jahrgänge 2006 und jünger so-
wie Mädchen der Jahrgänge
2004 und jünger – egal, ob in
den Jugendmannschaften des
ASV aktiv oder nicht. Treffen
für alle Kinder ist um 8.45 Uhr
in der Sporthalle Am Lemsen.
Das Kinderortspokalturnier
ist seit Jahren fester Bestand-
teil des traditionellen Orts-
pokalturniers, das am 25. und
26. Januar ausgetragen wird.

friedrich
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